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Material mit Zukunft



kunststofftechnik studium zukunft

Die Vor teile von Kunststof fmater ialien, wie das ger inge Ge-
wicht, die hohe Beständigkeit, die leichte Verarbeitung und 
die große Mater ialauswahl, führen zu einer weiterhin starken 
Zunahme von Anwendung in nahezu allen Bereichen, wie bei 
Produkten des alltäglichen Lebens (Elektrogeräte, Möbel, 
Textilien), im mobilen Sektor (Automobile, Flugzeuge), im 
Bausektor (Wärmedämmung, Leitungen), Verpackungen (Le-
bensmittel, Kosmetik), Medizin und in vielen industr iellen 
Anwendungen. 
 mit einem Umsatz von 95 Mrd. € und 415.000 Beschäf tigten in 
7.100 Unternehmen*. Einen erheblichen Anteil daran hat die 
kunststof fverarbeitende Industr ie, die of t mittelständisch 
geprägt ist, mit 2012 56,2 Mrd. € Umsatz und 299.000 Be-
schäf tigten in 2.825 Unternehmen*. 

Mit den zunehmenden Anwendungsbereichen von Kunststof fen 
steigen auch die Anforderungen an die Mater ialeigenschaf-
ten, ihre Verarbeitung und Nutzungsaspekte. Dies gilt auch 
für die Oberf lächeneigenschaf ten, das Design, die Produkti-
onsprozesse, die Nachhaltigkeit und Wieder verwer tbarkeit. 
Innovationen bei Mater ial und Verarbeitung sind mehr denn 
je gefragt, um den zunehmend anspruchsvollen Anwendungen 
von Kunststof fprodukten gerecht werden zu können. Daraus 
ergeben sich weiterhin große Herausforderungen im Hinblick 
auf die Erzeugung und die Verarbeitung von Kunststof fen. In-
genieuren und Ingenieur innen der Kunststof f technik bieten 
sich in Zukunf t in einer wachsenden Branche vielfältige Kar-
r ieremöglichkeiten und beste Zukunf tsperspektiven in einem 
spannenden Umfeld.

Ein Angebot der Angewandten Ingenieurwissenschaften

Der Studiengang Kunststoff technik ist ein Angebot 
der Angewandten Ingenieurwissenschaften (AIW). Die 
ingenieurwissenschaftlichen Grundlagen in den ersten Seme-
stern werden gemeinsam mit anderen Ingenieurstudiengängen 
angeboten. Bis zur Spezialisierung kann zwischen den verschie-
denen Studiengängen aus dem AIW-Angebot gewechselt werden.

 *Stand 2013

Am Puls der Zeit entwickeln Sie innovative Technologien 
und Prozesse mit. Schlagen Sie die Brücke vom Studium zum 
Beruf durch die aktive Mitarbeit an den Zukunf tsthemen:

•	 Leichtbau
•	 Neue Mater ialien
•	 Recycling
•	 Nachhaltige Rohstof fwir tschaf t
•	 Biopolymere
•	 Rapid Prototyping
•	 Funktionalisier te Oberf lächen

Neben individueller Betreuung prof itieren Sie von vielen wei-
teren Vorzügen unseres interdisziplinären Studienganges:

•	 Breite Ausbildung statt enger Spezialisierung
•	 Kleine Studiengruppen in modernen Laborator ien
•	 Praxisnahe Ausbildung durch Industr ieprojekte
•	 Internationale Netzwerke mit Par tnerhochschulen

Hervorragende Chancen

Typische Aufgaben der Ingenieure und Ingenieur innen sind 
die Produktentwicklung für unterschiedlichste Bereiche auf 
der Basis von Kunststof fmater ial, Konstruktion, Entwick-
lung und Ausbau von Produktionsprozessen, im Bereich der
angewandten Forschung und Entwicklung, im Qualitäts- und 
Produktmanagement. So vielfältig wie die Anwendung von
Kunststof fprodukten sind auch die Branchen, in denen Sie 
Ihre Herausforderung f inden können:

•	 Kunststof ferzeuger und Compoundierer
•	 Kunststof fverarbeitende Industr ie
•	 Polymerchemie
•	 Maschinen- und Anlagenbau
•	 Verpackungs- und Baustof f industr ie
•	 Weißgeräteindustr ie, Elektronikgehäuse
•	 Zuliefer industr ie für Automobil- und Flugzeugbau
•	 Ingenieurbüros
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Fachspezifische Pflichtmodule

Naturwissenschaftliche 
Grundlagen

Ingenieurwissenschaftliche 
Grundlagen

BWL  
und 

Sprache

Im ersten und zweiten Semester stehen natur- und 
ingenieurwissenschaf tliche Grundlagen sowie Englisch und 
Betr iebswir tschaf tslehre im Zentrum Ihres Studiums. 

Anschließend wird dieses erworbene Wissen durch Pf licht- 
und Wahlpflichtmodule gefestigt. Das praktische Studiense-
mester bietet Einblicke in technische, organisator ische und 
soziale Zusammenhänge eines Unternehmens. 

Im sechsten Semester werden ver tiefende Kenntnisse zu den 
weiter an Bedeutung gewinnenden Themenfeldern wie Ober-
f lächen- und Fügetechnik, Prototyping und Design, Simu-
lation und Automatisierungstechnik vermittelt. Im siebten 
Semester wird das erworbene Wissen in praktischer Form als 
Projektarbeit und Bachelorarbeit angewendet. Beide Bereiche 
werden von Seminaren begleitet.

Allgemeine Wahlpflichtmodule wie z.B. Strömungssimulation 
oder Lean Production runden Ihr Studium ab. 

Nach Abschluss der Bachelor-Arbeit wird Ihnen der internati-
onal anerkannte akademische Grad Bachelor of Engineer ing 
(B. Eng.) verliehen.
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Praktisches Studiensemester

Sechs kunststofftechnische Wahlpflichtmodule
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